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ettt und 5er ©ßauffenr füßrt fie fpomfireicßg nacß Sem an=

geßlicßen Nofenfluß. ©on einem H an alter mirS fie fofori
in ettt prächtige® ©mpfaitggjimmer geleitet, der auf fie gm
eilende 5ßräfiS>ent, 5er niemand anders tft als £amnert,
üßerreicßi ißr ein präcßttgeg Nofenßnfett. ©nigücft atmet
Qlore§ Sen aus Sen ©lumen ftrömenSen fügen Suft ein —
und fällt fofort in einen tiefen Scßlaf - - Sie Nofen entßifl=
ten ein ftarfeS Narfotifum. — QlugS mirS Sie fcßlafende
Qloreg in Bug unten martenSe NutomoBI gefcßafft, Sag Sie

Unglücflicße in größter ©efcßminSigfeit nacß Sern Scßlupf=
minie! Ser „Gumpenfammtler" Bringt. Sim anSern üNorgeu
Bereits fprecßen alte Qtitungtn Ser Stadt non Sem uner=
Härlicßen ©erfcßminden Ser ßefannten und« gefeierten
^•iinftlertn SeS „OSeon". Soeß Ser Soßn SeS ©anfierS
©engfon, Ser ficß erinnerte, Saß ißm Qräulein Qloreg rtocß

Htr§ norßer Sanon gefprocßen ^atte, S'aß fie naeß Scßlnß Ser

©orfteEung Sei einer in einem gemiffen Nofenflttß ftatt=
finSenSen SlßenSunterBalfung mitmirfen moEte, machte
Sie ©oliget auf Siefen UmftanS aufmerffam. Qeme ®IuB=

räume, Sie nichts meiter maren als eine Ser gaßlreicßen
Niederlagen Ser famofen ©artSe „Sie Snmpenfammler Seg

ausfindig gemacht, ttnS rafcß Bat file attcß Sen Scßlitpfmim
fei Ser fauSeren ©efeEfcßoff, in meinem Sie'feiSe ißre ©eute
unteujuSringen pflegte, anfgefpürt. QIore§, Sie ttng£itc£=
ließe, murSe Bort gefangen gehalten, rtnS eg mrtrSe ißr non
Ser ©anSe Sie Qreißteit nur unter Ser ©eSingung in 2fuS=

ließt gefteEt, S'aß fie ißnen fofort angeBe, mo fie ißr ©eis
unS ißre foftßaren SeßmuEfacßen anfßemiaßre unS SiefelBen
Ser ©ande üßergeBe, Socß meßt aEein Sie arme Qloreg mar
Snrcß Stfe ©olijjei mieS'er Sem Sickte Ser Qreißeit miedem
gegeBen — nein — andf Sie fieine Gtfette, meiere Bort un=
ten im falten, Süfteren ©emöIBe, mo Sie Sonne mit ißren
ermärmenSen Straelen nimmer ßineindringen' fonnte, feft=
gehalten mar unS mo fie in lieBtnoEer SBeife non NtagSa
attfergogen murSe — foEte Sort ißre längft oerloren ge=

glauBte Nhttfer mieBerfinSen. ®aS SNeSaiEon, melcßfeg

Hein Gifettcßen, feit fie auf Sie SSelt gelommen mar, ftetg
auf itjitr ©ruft getragen Balte, foEte Ser glüdlicßen 9Nnt=
ter Sie ©emißßeif geBen, Saß fie ißr eigenes £EinS nor §tu=

gen Ifatie. Qloreg, meinend nur lauter ©tücE rtnS Qreude,
fonnte enSltcß ißr gelieBteg ^inS mieS-er an ifjr öerg pref=
fen unS Sie erftaunt fjerBeigr.'eilie EEagSa, mel^e, gerührt
nnn fo niel EEutterglücf, Sie f^IucSt fylnreg Begünftigte,
§alf Sen ©eiSen, inSem fie SenfelBen einen gekernten 3trtg=

gang öffnete. Sodf Ser fiBänSH^e Suttnn §atte aEeg ge=

fe^en. ©afiB '|at man SEnre^, mielc^e, iBr ^inS auf Sien

Stauen tragenS, fcBneEen igtfiritteg Sie fylucBt ergriff, ner=
foTgt. ScBrin mnEten Sie ©anSiten fie unS iBr 3?tnS mieSer
ergreifen, Sa marS fie geraSe noeff Rur regten 3eit w 5er
BertaieilenSen ©nlHei, meltBeSen (adBIupfminfel Ser „Cum=
penfammrer Hn^mifcBen umfteEt Butte und Sie gan^e ©e=

feEfdfaft gefangen neBmen fonnte, gerettet.

<=3SP

Derfdjtcöencs.
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— 35er NteSergattg uott gamtttett ttt Sett «StBtoeijer
Sftgett, ein Quirn, Seffen ^erfteEung nur mit großer Ce=

BenSgefaBr und unter Sfuferlcgrtng größter ©ntBefi=

rungen unS perfönlicBer Cpfer möglicB' mar, fommt aB

Bertte im ©olfgtBeaterftno im ©olfsBanSfaal in ©ern
gur SIuffüBrung. ®g ift Sieg Ser erfte Serartige Qilm nott
nielen Senarttgen ©erfucfjen, Sie ftetg §rt EEiEerfoIgen fiiBr=
ten, Sefto ßeffer iff er aßer aucB Safür gelungen, EEit er=

fcffrecflicBer SeitilicBfeit friBrt er rtng Sie nerBeerenSen
S&irfrtngen einer gemaltigen Samine nor Slugen, mie fie
jeSengfaEg gu f^^ert nur menigen oorBeBalten Bließ. Qft
|tf;on Siefe Nitmmer für ficB feBenSmert, io ift Sag üßrtge
©rogramm nicBfsSeftomeniger erftflaffig unS nerfpricBt Ser
©efucB1 einen B^Be^ ©enuB. „®ie BaSenSe NgmpBe"/ ei^
Qilmroman auB Sem ©efeEfcBuftgleßen, „35er ©eift Stg
©Öfen", ein $rama aug Sen itaiienifcBen ©;feEfcBaftgfrei=
fen, mit Sen NaturaufnBmen non Sem ©eftaSe
Seg ©arSafeeg, "llnfere SieBIinge", metcBer Qtlm fo §iem=

ticB' aEe Sie ßefannteften ßunSeraffen in feiig grofegfer
$arfteEung Bringt, „SNarig ©Befüttßerniffe", unS ein fei=
neg SHeeßlatt", §mei Qilmg, Seren 3itel fcBnn Sag Nötige
fagen.

— sprjettttilg QaE. SNit BefonSerer ©rlaußnig Seg

DßerfommanSog ift eg Ser Stienfop gelungen, einen Qilm
Beraug^ußringen, Ser im Neiäje Ser üßltcBen IhneggBilßer
ein BefonSereg QnterAffe nerlangt. ®g ^artiöelt ficB1 um
SIufnaBnten aug Sen milttärifcBrn Operationen Ser in ©ta=

lijien fämpfenSen SeutfcB-en Gruppen nom 29. 3Nai Big §um
•3. Quni, fomeit fie an Sem QaE Ser Qeftrtng ©rgempgl Be=

teiligt maren. $ie Strenge Seg militärifcBiem 3eKforg tft
Bier Bedeutend gemildert morden, Sa Bei feiner QreigaB'e
aucB1 der ©eSanfe an Sag nerttrale StuglanS ntitfpracB, Sag

SurcB' Siefen Qilm ßeffer als Surcß fcBrifflicBe ©rfläritngen
iißer Sie SugenBeriiBte Ser QeinSe anfgeflärt unS günftig
BeeinfluBt merSen fann. So feßen mir ßier meßr non Ser

Qäßigfeit itnfeU.r fiegreießen ©eere alg mir fonft gemein=

ßin gu feßen Befommen. CoßenSmert ift gmeifeEog aneß'

Sie gefeßidte, furgmeilig und ßiftortftf) geordnete
menfteEung. So nerßinSet ficßi in Siefem Qilm in feltener
Söeife patriotifcßieg und g;fcß'äftlicßeg Qntereffe und eg fei
ung erlaußt, Sag ©ilS, Sag Bereits in Sen ©erliner Stenn

merlicßitfptelen mit erHärficßermeife großem ©rfolge nor=

gefiißrt mird, Seit SßeaterBefißern gang BefonSerg §u emp=

feßlen.
— 3>te NorSifcße QtltttgefeEf^afi in StopenBag,en

fcßlittet für Sag aBgelanfene ©eftßäftgjaßr eine 3)intSenSe

von 10 ißrogent aug für Sag auf 4 NtiEionen erßößte §!£=

ttenfapital. 3)ie ©ruttoetnnaßmen find non 1,5 NtiEionen
fronen SeB ©orjaßreS auf 674873 fronen jurücfgegangen.

— $ettttgattg ettteg ©aBttBrecßerg Ser ifftttetttaiogra:
pßie. Qn OreSSen oerftarB Ser QwHiwß^eitr Slrtguft
ßaSe. Niit ißm ift ein ©aßuBreißier auf Sem ©eßiefe Ser

üinematograpßie ßeimgegangen, nor aEem für Sacßmn.

©r mar Ser erfte, Ser in Saufen finematograpßifcße ©or=

füßrungen in größerem iNafsftaße nor Ser Breiten Oeffent=
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tichfeit pcranaliete, nnh Sex huret) eigene Vorträge has

Vnblifnm in has Ü5*efen her Kinematographie einführte,
g-reitich in Ben legten fahren, nachdem insbefonhere in
Sreshen öie groben Kinos ihre Stätten auffhingen, er=

lahmte has Qntereffe an hen Kahe'fcfjen Vorführungen im
Stähtifchen Stugfteltunggpalaft, henn hie öffentlichen Kinoh
brachten ebenfalls eine yiilte ßelehrenher yttms, heren
Vorführung fich Kahe befonherg gemthmet hatte. V*

— Ste fyirttta Siebter erhielt oon einem SSefjrmann
heim 3ngentenr= nnh Sßtonterforps oon her SSeftfront nacf>=

folgenhes ©ebiehte

„^ocfjoerebrteg yräntein Korten!
lehnten Sie in einigen SSorten

©rüge eines Unbefannien,
Sex fich heat in fyeinhehlanh-en
Stecht erfreut an 3fuex Kunft.
©önnen Sie mir hiefe ©unft.

Von her ©eimat meit getrennt,
Slüern fern, mas fein man nennt,
VUth nntßrauft oon Krtegeshliüen,
tinter Sonner oon ©efcfjtthen
Sah ich heat Qfjr munfres Spiel
Volter Sehen, ooü ©efühL

©tauben Sie: Qn alt hem ©raiten,
Sag mir ftets oor Singen fcfjauen,
S3irh has öerg uns mirftich marm
— Senft man nicht an Kampf, Sitarm —
Sieht man fpinnen Siehesfähet
So ein liehes hentfcf>es jDhähel.

3a, hah ei man faft oergibt,
Sab man hier im Kriege ift.

Sich, hah Kino führt oom Q^elh

Uns in eine anhre SBelt,
Sßo mir nicht in Schützengräben,
Sticht im fyeinhestanhe leben.

Könnten Sie nur einmal fchanen,
SBie ein Saat oott oon yethgranen
Schattt oor 3abet nnh oor Sachen,

Sag beinah hie SSänhe brachen,
2Sie ein jeher gang entgücft,
SSenn er nur 3hx Stüh erb tieft.

Oft fchon habe ich gefefen,
Sie im Vithe oor mir ftefen,
Von hem Vabtifnm begrübt.
Stie jehoch erfchienen ift
STtir her Veifalt echter, treuer
So unbänhig, ungeheuer,
Vottex Qnbrunft unh ©efütjt,
Sfts tat Kriege hier in Sitte.

Könnt' oergeben ich 'aen CrhSn,
Sicher friegt ihn öennp Korten,
Sie hen hetttfehen Kriegersmann •

frerginnigtich erfreuen fann;
Sie hureh ihre frohe Strt
3hat Sebenstuft unh 37tut bemahrt,

Seite 7.
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Qha erheitert, ihn gJuftrertt,
Saf er in her icfjmeren 3eit
yreuhig fämpft mit öerg unh |>anb
33tit ©ott für Kaifer unh Vatertanh.

SBehrmann Stargfjarbt.

— 50,000 .Kilometer ^tlttt! Ser amerifanifhe yttm«
tritft bringt jeöe SSocfe yitms herentg, hie gufammen gmei=

einhatb bis hret SJtittionen g-ng tang ftnh. Sas ergibt für
hie ©rgeuauitg eines 3alxe^ hie gemattige Summe oon
etma 40,000 bis 50,000 Kilometer gitm. SSetche SSerte ha=

bei umgefeüt merhen, geigt hie Schätzung eines Kenners
heg amerifaniicfjen gitmmarftes, her hie ©innahmen her
Kinematographentheater auf etne SRiütarbe oeranfehtagt.
Stefe 50,000 Kilometer gtlms merhen auch innerhalb eines

jjatjres tatfächtich oerbraitcht. Sie einzelnen Vühnen be=

Riehen ihre gitms im Stbonnement. Q-ür eine ©rftauffüt)=
rung merhen ungefähr 100 bis 120 gr. oerlangt. iOtit je«
hem Stbenb finft her Vreis, bis ichtieftich hie Venüfeungs«
gebühren nur noch eh® a 5 graitfen betragen. VSenn her

gitrn auf hiefe 2frt oon Vütjne git Vühne gereift ift, ift
ichtiebtich oor Sfbtauf oon nicht gang einem halben 3ahx
feine Sebensöaner erfchöpft.

oooo

fyeuillcfOtt. 3tacC>brucf »erboten.

O
%U5 bämmetnöett Jtäd)teru

fftoman oon 21. SSothe.
©opprtght 1910 bp Stnnp Söotfje, Seipgig.

(gortfefcung.)

©in einziges 33tat hatte htafmuffen SJtagna erft hier
in SJtonte ©arto hireft gegenüber geftanhen. Sas mar oben
auf her Surbie. Sie erging ftch auf her Serraffe heg £>o=

tets ttuh btiefte über has meite fOteer. SSte trnnfen tjaf=
teten ihre Singen auf hen in ©oth getauchten gelten, hie
fich hier unh ha meit norf(hoben in hie blaue gtnt, unh Srä«
neu, hetfe Sränen ftiegen in ihren flimmernhen Stugen=
ftemen empor.

Unh hann iafj fie §nr Seite unh erbtiefte ihn, nnh eg

mar, atg mottte fte auf ihn guftürgen nnh feine öätthe nm=
flammern. Stber mit einer unenhtich grampotten ©ebärhe
mehrte fte ab, fo hap er mie gebannt liehen blieb nnb fei=
neu Schritt näher gn treten magte. Stber ihre Singen
gen an ihm, her ftumm perharrtc, unh fte, hie 9tücffdjrei-
ten&e, intbefjinhert gähert Tieft. fVntntcr mie&er mufctc er
an hiefe Singen henfen, haxin mar mehr alg Schmerg, öag
mar Vergmeiflrtng.

Unh has altes hatte er Qngpelhe, her er treulich be=
richtete, geiäjrieben.

SSte feltfam, mie eigentümlich fchmer ftch aüe Verhält«
ntfie geftaltet hatten. StIg fRafmuffen fich hamatg Bereit
erftärte, mit JOhtfter Qtttngg aitggngiehen, hie Verlorene
gn fuchen, hatte er gar nicht haran gedacht, hob er ja eigent«
tich feine Vegiehnngeit gum fftamfahof für hen öerbft getöft
hatte nnh hab eh hoch fehr fraglich iei, ob er unter htefen
Verhätiniffen feine Verfoit etiter Sache gur Verfügung
ftetfen hürfe, in her er nur atg fremder ©inhringting ge=
huthet mitrhe. SJttfter 3Ktngg hatte git feinem Vehenfen
getächett. „3ch Stete Sie,. Ötabmuffen/' hatte er gefagt,
„nehmen Sie hoch has nicht tragifch, 3agnefhe Sfaare fann
laitige fitchen, ehe fte mte-her einen fo oorgügtichen 3afpef=
tor ftnhet, fte mirh fich hüten, Sie gehen gn Iäffen."

©g fam aber anhers. Sttg Stabmnffen mit 3ngpethe
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